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Vizebgm. Wolfgang Klinar:  
 

Neben dem Tagesgeschäft beschäftigten sich mein Team 
und ich vordringlich mit: 
 

Mehr Tempo und mehr Qualität in der Straßenerhaltung 
– Revitalisierung des Kulturhauses – Sicherung Volks-
schulstandort Lieserhofen – mehr und bessere Gehwege 

in Lieserhofen (inkl. Römerstraße!) – Sanierung und Wiedereröffnung 
Grudbrücke (Suchen einer anrainerverträglichen Verkehrslösung) – 
Verlegung ASA-Lurnbichl zwischen die Autobahnspuren – Radweg-
Fertigstellung – Ortseinfahrt Treffling  – Sanierung des Projektes 
„Kinderhort“  – Betriebsansiedelungen – Unterstützung der MTG auf 
ihrem Weg zu einer leistungsfähigen Dienstleistungseinheit – rechtzei-
tige Wahrnehmung der Chancen aus „Wasserreich 2008/2009“. 

Obmann Wolfgang Mayer der TK Seeboden, Kapellmeister Nor-
bert Huber und Vizebgm. Wolfgang Klinar im Probenlokal 
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IMPRESSUM: 
„seeboden.zukunft“ ist eine nicht 
periodisch erscheinende Informa-
tionsschrift der ÖVP Seeboden. Für 
den Inhalt verantwortlich: 
GR Ino Bodner, Pressesprecher 
Bootsweg 5 
9871 Seeboden 
Tel: 04762-81469 
Mail: oevp-seeboden@aon.at 

seeboden.tourismus 
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Flexibler Ferienbus ist in vielen Tou-
rismusorten in Kärnten im Einsatz 

Der Radweg rund um den Millstätter See ist eine touristische Attraktion  
geworden. Hier lädt das Monte Christo in Millstatt zum Verweilen ein. 

Das Wirr-Warr in unserem Beschilde-
rungssystem soll endlich der Vergan-
genheit angehören. 
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Die  Straßenerhaltung ist eine 
klassische „Pflichtaufgabe“ der 
Gemeinde. Erst wenn die geleistet 
ist, kann man sich freiwilligen 
Aufgaben zuwenden! 

Die Kleingemeinde Mühldorf kann uns hier Vorbild sein! 
Wenn man weiß, was man warum will, kann man es auch erreichen.  
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Liebe Seebodnerinnen und See-
bodner, 
 
ich freue mich, dass ich in ���!
�"����#�$��
�  die Möglichkeit 
habe, mich Ihnen näher vorzustel-
len. 
Als gebürtiger Lendorfer lebe ich 
mit meiner Familie seit rund 20 
Jahren in Seeboden. Seit 1979 
unterrichte ich an der Sport-
hauptschule Spittal. Gleichzeitig 
habe ich in dieser Zeit intensiv  
an der Entwicklung von Spittal 
als Oberkärntner Schulsportzent-
rum gearbeitet. 
Dass mit Fritz Strobl und Thomas 
Morgenstern bereits zwei Olym-
piasieger aus unserer Region 
stammen, bestätigt 
die Bedeutung des 
Schulsports für 
unsere Jugend. 
Als Trainer, Lehrer 
und Funktionär 
knüpfte ich in all 
diesen Jahren und 
Jahrzehnten sehr 
viele Kontakte zur 
Politik auf den 
versch iedensten 
Ebenen. 
Zuvor schon mach-
te ich meine ersten 
politischen Erfahrungen als Ob-
mann der Studentenvertretung an 
der Pädagogischen Akademie in 
Klagenfurt. 
Als Bezirksobmann des ÖAAB ist 
es mir ein besonderes Anliegen, 
unsere Organisation als Partner 
der Arbeitnehmerinnen und Ar-
beitnehmer sowie vor allem auch 
der Familie in der Gesellschaft 
von heute zu positionieren. 
Begeistert bin ich inzwischen von 
der guten Zusammenarbeit mit 

der ÖVP Seeboden und mit den 
Teilorganisationen der ÖVP im 
Bezirk, wie z.B. mit der Frauen-
bewegung unter der Leitung von 
Kollegin Moser Christine. 
 
Dass ich inzwischen auch als 
Kandidat für die Nationalrats-
wahl im Herbst 2006 nominiert 
wurde, ist für mich eine besonde-
re Auszeichnung. Dabei werde 
ich nicht lockerlassen aufzuzei-
gen, dass Rot-Orange in den letz-
ten Jahren auf Oberkärnten ver-
gessen hat. 
Ich weiß, dass unsere Bevölke-
rung genug hat von den leeren 
Versprechungen unseres Landes-
hauptmannes oder des Spittaler 

Bürgermeisters Ger-
hard Köfer. Goldeck, 
Neubau Hallenbad 
Spittal, Kunstrasen-
platz, Verkehrskon-
zept, Ravensburger 
Spieleland, Klinik 
Millstatt sind nur 
einige Beispiele da-
für, wie gleichgültig 
den politisch Verant-
wortlichen unsere 
Region ist. 
Ich werde daher mit 
Konsequenz meine 

Person als Alternative zu Ger-
hard Köfer im Nationalratswahl-
kampf präsentieren. Was mich 
gleichzeitig besonders freut, ist 
der große Zuspruch, den mir viele 
Mitbürger zeigen, die einerseits 
durch die Spaltung der Freiheitli-
chen Partei ihre politische Hei-
mat verloren haben, bzw. denen 
künftig mit Herbert Haupt ein 
bodenständiger, echter Ober-
kärntner als Ansprechpartner 
fehlt. 

WASSER.LEBEN 2008/2009 am Millstätter See 
 

Wir sind begeistert, dass die Region Millstätter See die Möglichkeit 
bekommt, 2008/2009 die Landesausstellung durchzuführen. Dieser 
Impulsgeber ist dringend notwendig für die touristisch-wirtschaftliche 
Entwicklung. Die räumlichen und organisatorischen Möglichkeiten im 
entstehenden Dienstleistungscenter sehen wir als Voraussetzung für 
einen positiven Verlauf dieser Landesausstellung.  
Als Projekte sind bisher in der Gemeindestube bekannt: 
¨ Tourismusfenster an der A10 
¨ „Schiffsbau Margarethe“ - Tanzboden in Wirlsdorf  
¨ Inszenierung Wasserlauf von der Quelle bis zur Mündung 
¨ Brunnenprojekt der Gritschacher 
¨ Aribo-Bootsshuttle in der Seebodner Bucht 
¨ Initiative Sonja Knips in der „Postlücke“ 
¨ Soulness am Millstätter See (1000-Hände-Massage im Klinger Park) 
Wir müssen dringend mit den Vorbereitungsarbeiten beginnen und 
laden alle Seebodner zur Mitarbeit herzlich ein. 

Sigi Grutschnig  
 

Der ÖAAB-Bezirksobmann am Wort  


